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Installationshilfe
NIBE™ F2120 mit SMO 40
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Lieferung und Transport F2120

Transport und Lagerung

F2120 muss aufrecht stehend transportiert und gelagert
werden.

HINWEIS!

®&  Sicherstellen, dass die Warmepumpe beim
Transport nicht umfallen kann.

Stellen Sie sicher, dass die Warmepumpe beim Transport
nicht beschadigt wurde.

Aufstellung

= Stellen Sie F2120 im AuBenbereich auf eine feste,
waagerechte Unterlage mit ausreichender Tragfahig-
keit, vorzugsweise ein Betonfundament. Punktfunda-
mente aus Beton sollten auf Schotter oder Kies ruhen.

Das Betonfundament oder die Punktfundamente aus
Beton missen mindestens 70 mm hoch sein, damit
sich die Verdampferunterkante auf einer Hohe mit der
durchschnittlichen lokalen Schneehdhe befindet. Die
Mindesthohe betragt 300 mm.

F2120 sollte nicht an hellhérigen Wanden, z.B. zu
Schlafzimmern, aufgestellt werden.

Achten Sie ebenfalls darauf, dass durch die Positionie-
rung der Warmepumpe keine Beeintrachtigungen fur
Ihre Nachbarn entstehen.

F2120 muss stets so aufgestellt werden, dass keine
AuBenluft um die Einheit zirkulieren kann. Andernfalls
werden Leistung und Wirkungsgrad beeintrachtigt.

Der Verdampfer muss gegen einen direkten Windein-
fluss geschiitzt werden, da dieser die Enteisungsfunk-
tion beeintrachtigt / . Platzieren Sie F2120 / so zum
Verdampfer, dass die Einheit windgeschitzt ist.

Bei der Enteisung kénnen gro3e Mengen von Kondens-
und Schmelzwasser auftreten. Kondenswasser ist in
eine Regenwassergrube 0.5.4. zu leiten (siehe Seite
12).

Achten Sie bei der Installation darauf, dass an der
Warmepumpe keine Kratzer entstehen.

—

min
70 mm

Stellen Sie F2120 nicht direkt auf dem Rasen oder ande-
ren instabilen Unterlagen auf.

siehe Fundamentplan
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Wenn eine Gefahr fir vom Dach herabfallende Schnee-
massen besteht, muss ein Schutzdach o.s.a. Gber Warme-
pumpe, Rohren und Kabeln errichtet werden.

Beiliegende Komponenten

F2120-8, F2120-12

S W

2 Flexrohre (DN25, G1") mit
4 Dichtungen.

Absperrventil mit Filter
(G1").

F2120-16, F2120-20

el o

2 Flexrohre (DN25, G1 1/4")
mit 4 Dichtungen.

Absperrventil mit Filter (G1
1/4").



Lieferung SMO 40
Aufhangung

I HINWEIS!
]

Bei der Wandaufhangung muss eine zur Unter-
lage passende Befestigung genutzt werden.
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Verwenden Sie alle Befestigungspunkte und montieren
Sie SMO 40 aufrecht und plan an der Wand, ohne dass
ein Teil des Regelgerats von der Wandkante absteht.

Lassen Sie mindestens 100 mm Freiraum um das Regel-
gerat, um Erreichbarkeit und Kabelverlegung bei Instal-
lation und Service zu erleichtern.

HINWEIS!

&  DerZugang zu den Schrauben fir die Montage
der Frontabdeckung erfolgt von unten.

Beiliegende Komponenten

AuBenfuhler Raumtemperaturfuhler

Fahler

Aluminiumklebeband

Warmeleitpaste Stromwandler

$NIBE
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IHB SMO 40 Zubehorplatine



Heben von der StraBe zum Aufstellungsort

Wenn es der Untergrund zuldsst, empfiehlt sich der Ein-
satz einer Sackkarre, um F2120 zum Aufstellungsort zu
transportieren.

HINWEIS!

®  Der Schwerpunkt liegt auf einer Seite (siehe
Aufdruck auf der Verpackung).

Ca. 180 kg
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Wenn F2120 auf einer weichen Unterlage transportiert
werden muss, z.B. Uber eine Rasenflache, empfehlen wir
die Nutzung eines Kranwagens, der die Einheit an den
Aufstellungsort heben kann. Wird F2120 mit einem Kran
angehoben, muss die Verpackung unversehrt sein, siehe
Abbildung oben.

Kann kein Kranwagen eingesetzt werden, Iasst sich
F2120 mit einer verlangerten Sackkarre transportieren.
F2120 ist auf der schwersten Seite anzuheben. Zum
Aufstellen von F2120 werden zwei Personen benétigt.

Heben von der Palette zum endgiiltigen
Aufstellungsort

Vor dem Heben sind die Verpackung und die Lastsiche-
rung an der Palette zu entfernen.

Legen Sie Hebegurte um jeden Maschinenful3. Fir den
Hebevorgang von der Palette auf das Fundament werden
vier Personen benotigt, einer fir jeden Hebegurt.

Entsorgung

Bei der Entsorgung ist das Produkt in umgekehrter Rei-
henfolge abzutransportieren. Heben Sie am Bodenblech
statt an der Palette an!



Kondenswasser

Die Kondensatauffangwanne sammelt einen GrofB3teil
des Kondenswassers von der Warmepumpe und leitet
dieses ab.

I HINWEIS!

®  Furdie Warmepumpenfunktion ist es wichtig,
dass die Kondenswasserableitung korrekt er-
folgt und dass der Auslass des Kondenswasser-
schlauchs so positioniert ist, dass das Gebaude
nicht beschadigt werden kann.

HINWEIS!

Ein Rohr mit Heizkabel zur Drainage der Konden-
satauffangwanne ist nicht im Lieferumfang
enthalten.

HINWEIS!

Zur Gewahrleistung einer einwandfreien Funk-
tion sollte das Zubehor KVR 10 verwendet wer-
den.

HINWEIS!

Die Kondenswasserableitung sollte regelmafig
kontrolliert werden, insbesondere im Herbst.
Reinigen Sie sie bei Bedarf.

HINWEIS!

Elektrische Installation und Leitungsverlegung
mussen unter Aufsicht eines ausgebildeten
Elektroinstallateurs erfolgen.

= Das in der Wanne gesammelte Kondenswasser (max.
50 1/Tag) ist Uber ein Rohr zu einem geeigneten Ab-
fluss abzuleiten, wobei im AuBenbereich eine mog-
lichst kurze Strecke empfohlen wird.

= Der Rohrabschnitt, der nicht frostfrei verlegt ist, muss
per Heizkabel erwarmt werden, um eine Frostgefahr
auszuschlieBen. Zubehoér Seite 7

= Verlegen Sie das Rohr mit einem Gefalle von F2120.

= Der Auslass des Kondenswasserrohrs muss in frostfreier
Tiefe bzw. im Innenbereich liegen. (Es gelten die loka-
len Bestimmungen und Vorschriften.)

= Verwenden Sie einen Siphon bei Installationen, bei
denen im Kondenswasserrohr eine Luftzirkulation
auftreten kann.

= Dje Isolierung muss an der Kondensatauffangwanne
dicht abschlieBen.

Empfohlene Alternativen zur Ableitung von
Kondenswasser

Kiesverfiillung

—

Frostfreie
Tiefe

Wenn das Haus Gber einen Keller verfligt, ist die Kiesver-
fullung so zu platzieren, dass das Kondenswasser keine
Gebaudeschaden verursacht. Andernfalls kann die Kies-
verflllung direkt unter der Warmepumpe aufgestellt
werden.

Der Auslass des Kondenswasserschlauchs muss in frost-
freier Tiefe liegen.

Auslass im Innenbereich
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Das Kondenswasser wird (je nach lokalen Bestimmungen
und Vorschriften) zum Abfluss im Innenbereich geleitet.

Verlegen Sie das Rohr mit einem Gefalle von F2120.



Der Kondenswasserschlauch muss Uber einen Siphon
verfligen, der eine Luftzirkulation und damit eine Ge-
ruchsbildung im Schlauch unterbindet.

KVR 10 wird gemaf Abbildung verbunden. Eine Leitungs-
verlegung im Gebaude ist nicht enthalten.

Fallrohrauslass

Frostfreie
Tiefe

|

Der Auslass des Kondenswasserschlauchs muss in frost-
freier Tiefe liegen.

Verlegen Sie das Rohr mit einem Gefélle von F2120.

Der Kondenswasserschlauch muss Uber einen Siphon
verfligen, der eine Luftzirkulation und damit eine Ge-
ruchsbildung im Schlauch unterbindet.

G ACHTUNG!

Wird keine der empfohlenen Alternativen ge-
nutzt, muss anderweitig fir eine ausreichende
Kondenswasserableitung gesorgt werden.

WICHTIGER HINWEIS
Anschluss der Warmepumpen an das Heizungsverteilsystem, Vermeidung von Sauerstoffeintritt

Sauerstoffeintrag in das Heizungswasser ist durch eine fachgerechte Materialwahl und Installation zu verhindern.
Siehe auch VDI — Richtlinie 2035 Blatt 2

Anschlussleitungen und Verbindungen sind mit fiir die Heizungsinstallation zugelassenen diffusionsdichten
Materialien auszufiihren. Diese Forderung wird durch herkémmliche flexible Anschlussschlauche mit einem
Innenschlauch aus EPDM in der Regel nicht erfilllt.
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WICHTIGER HINWEIS
Anschluss der Wärmepumpen an das Heizungsverteilsystem, Vermeidung von Sauerstoffeintritt

Sauerstoffeintrag in das Heizungswasser ist durch eine fachgerechte Materialwahl und Installation zu verhindern. 
Siehe auch VDI – Richtlinie 2035 Blatt 2
Anschlussleitungen und Verbindungen sind mit für die Heizungsinstallation zugelassenen diffusionsdichten 
Materialien auszuführen. Diese Forderung wird durch herkömmliche flexible Anschlussschläuche mit einem 
Innenschlauch aus EPDM in der Regel nicht erfüllt.


Installationsflache

Der Abstand zwischen F2120 und
Hauswand muss min-destens 350 mm
betragen. Der Freiraum Uber F2120 muss
mindestens 1 000 mm betragen. Der
Freiraum auf der Vorderseite muss fur
etwaige zuklnftige Wartungs-arbeiten
jedoch mindestens 1 000 mm betragen.

1 j r r 350 mm| Freiraum auf der Riickseite
-] fioms] 1 fiim:]

400 mm

600 mm

R —

Minimaler Freiraum

Min. Abstand bei Nutzung

mehrerer F2120-Einheiten
Mindestens

Freiraum auf der Vorderseite jedoch 1000 mm
1000 mm fiir etwaige zukiinftige
Wartungsarbeiten

600 mm

Minimaler Freiraum
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Position des Leerrohres KG-Rohr, in
das das Kondensatrohr eingefiihrt

wird.

-

610 mm

—

800 mm
\\\ 1

AR

1055 mm

Position des
Fernleitungsrohres

50 mm

65 mm

180 mm

70mm _, 475 mm

110 mm

91 mm
= :
110 mm g ponor Ecoflex Thermo Twin 2x40x3,7-2x32x3,5/175
| .85 mm 2
! . 9100 Y) XL1 Austritt des Heizungsmediums aus F2120
mMm > I

E 5\((\ eerrohr fur spannungsfiihrende Kabel
= '\/\
s’

é é eerrohr fir Kommunikationkabel

XL2 Eintritt des Heizungsmediums in F2120

Hinweis:

Das Fundament darf keine Hausberiihrung aufweisen.
Bodenuntergrund im Bereich des Fundamentes muss
verdichtet sein.

Das Fundament muss frostfrei gegriindet werden mit
min. 80 cm Tiefe.

Material:
Beton C 20/25 - C 25/30
Rissbewehrung z. B. Q99

< NIBE

NIBE Systemtechnik GmbH
Am Reiherpfahl 3

29223 Celle

Tel. 05141/7546-0

Fax. 05141/7546-99

Bezeichnung:

Fundamentplan F2120-8

Zeichn.-Nr.: Bearbeiter:

-=-- NIBE

erstellt: geandert:
09.06.2016 05.07.2019
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1280 mm

F2120-12, -16, -20

mm
1130 mm

800 mm

AR

1205 mm
Position des
Fernleitungsrohres
Position des Leerrohres KG-Rohr, in 91 mm
das das Kondensatrohr eingefiihrt IS
wird. 110 mm £
L .85 mm 2
P Al
2100 mMm /)‘&) I
g S
= ©
[ '\/\
S U
Hinweis:

Das Fundament darf keine Hausberiihrung aufweisen.
Bodenuntergrund im Bereich des Fundamentes muss
verdichtet sein.

Das Fundament muss frostfrei gegriindet werden mit
min. 80 cm Tiefe.

Material:
Beton C 20/25 - C 25/30
Rissbewehrung z. B. Q99

XL1 Austritt des Heizungsmediums aus F2120

XL2 Eintritt des Heizungsmediums in F2120

180 mm

50 mm

70mm _, 475 mm

eerrohr fur spannungsfiihrende Kabel

eerrohr fir Kommunikationkabel

110 mm

ponor Ecoflex Thermo Twin 2x40x3,7-2x32x3,5/175

< NIBE

NIBE Systemtechnik GmbH
Am Reiherpfahl 3

29223 Celle

Tel. 05141/7546-0

Fax. 05141/7546-99

Bezeichnung:

Fundamentplan F2120-12, -16, -20

Zeichn.-Nr.: Bearbeiter:

-=-- NIBE

erstellt: geandert:
09.06.2016 05.07.2019
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Elektrische Anschliisse

Allgemeines

Der Anschluss der Warmepumpe darf nicht ohne Ge-
nehmigung des Energieversorgers erfolgen und muss
im Beisein eines ausgebildeten Elektroinstallateurs
vorgenommen werden.

Wird F2120 mit einem Sicherungsautomaten gesichert,
muss dieser mindestens Motorcharakteristik ,C" auf-
weisen. Hinweise zur SicherungsgréBe entnehmen Sie
dem Abschnitt ,Technische Daten”.

F2120 enthélt keinen allpoligen Betriebsschalter fur
die Stromversorgung. Daherist das Stromversorgungs-
kabel fur die Warmepumpe mit einem Betriebsschalter
zu verbinden, der einen Schaltkontaktabstand von
mindestens 3 mm aufweist. Wenn sich im Gebaude
ein FI-Schutzschalter befindet, muss die Warmepumpe
mit einem separaten FI-Schutzschalter versehen wer-
den. Der FI-Schutzschalter sollte einen Nennausldse-
strom von maximal 30 mA besitzen. Fir die Stromver-
sorgung gelten folgende Vorgaben: 400V 3N~ 50Hz
Uber einen Schaltkasten mit Sicherungen.

Bei 230V~ 50Hz muss die Stromversorgung Uber einen
Schaltkasten mit Sicherungen 230V~ 50Hz betragen.

Vor einem eventuellen Isolationstest des Gebaudes ist
die Warmepumpe von der Stromversorgung zu tren-
nen.

Soll die Steuerung separat zu den Gbrigen Komponen-
ten in der Warmepumpe mit Strom versorgt werden
(z. B. bei einem Tarifanschluss), wird ein separates
Steuerkabel mit der Anschlussklemme (X5) verbunden.

Starkstrom- und Signalkabel sind von hinten in den
Kabeldurchfiihrungen auf der rechten Warmepumpen-
seite (von vorn gesehen) zu verlegen.

Als Kommunikationskabel muss ein abgeschirmtes
dreiadriges Kabel genutzt werden, das zwischen F2120
Anschlussklemme X22 und Inneneinheit/Regelgerat
verbunden wird.

10

Die Ladepumpe wird mit Inneneinheit/Regelgerat
verbunden. Die Anschlussposition fir die Ladepumpe
entnehmen Sie dem Installationshandbuch fir Innen-
einheit/Regelgerat.

I HINWEIS!

®  Elektrische Installation sowie eventuelle Service-
arbeiten mussen unter Aufsicht eines ausgebil-
deten Elektroinstallateurs erfolgen. Unterbre-
chen Sie vor etwaigen Servicearbeiten die
Stromversorgung per Betriebsschalter. Bei der
elektrischen Installation und beim Verlegen der
Leitungen sind die geltenden Vorschriften zu
berlcksichtigen.

HINWEIS!

Um Schaden an der Elektronik der Luft-/Wasser-
warmepumpe zu vermeiden, mussen Sie vor
dem Start der Maschine Anschlisse, Netzspan-
nung und Phasenspannung tberprifen.

HINWEIS!

Bei der Elektroinstallation ist die spannungsfih-
rende externe Steuerung zu beachten.

HINWEIS!

Ein beschadigtes Stromversorgungskabel darf
nur von NIBE, dem Servicebeauftragten oder

befugtem Personal ausgetauscht werden, um
eventuelle Schaden und Risiken zu vermeiden.



Konstruktion des Regelgerats

o
A

3

ARG Elektrische Komponenten

AA2 Grundkarte
AA3 Eingangskarte
AA4 Bedienfeld

AA4-XJ3 USB-Anschluss

>
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)
>
Xl 5] |12 ;3
&
w
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AA4-X]4 Serviceanschluss (keine Funktion)

S AA5 Zubehorplatine
X AA7 Zusatzliche Relaiskarte
FA1 Sicherungsautomat
K2 Notbetriebrelais
X1 Anschlussklemme, Stromversorgung
AAZ niMAGX) X2 Anschlussklemme, AUX4-AUX6
SF1 Betriebsschalter
PF3 Seriennummernschild
UB1 Kabeldurchfihrung, Stromversorgung, Stromver-

sorgung fur Zubehor
uB2 Kabeldurchfihrung, Signal

Bezeichnungen der Komponentenpositionen gemaf
Standard IEC 81346-1 und 81346-2.

X1

@

AA2

1"
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Zahlerschrank

Spanungsversorgung ELK Heizkassette ELK
3x 400V AC 50 Hz, PE ——
SMO 40 a
— Internet-
L} router
Spannungsversorgung (3-Adern) NIBE Uplink (optional) | -

mind. 3 x 1,5mm? 230V, 50 Hz
X1 :L N, PE

LYl Smard Grid (optional) (4-Adern)
JY(ST)Y 2x2x 0,8

e o P I

B Raumfiihler (optional) (2-Adern)
T J-Y(ST)Y2x2x0,8
> — A6 3.4

AuBenfiihler (2-Adern)
- J-Y(ST)Y2x2x0,8
s

o —————— —

 Netzwerkiabel Cat 5e UTB_ _,

A
: L |
min. 5 x 1,5mm?2 230V, 50 Hz ] |

siehe Detail

c————

Ladepumpe GP12 (3-Adern) KVR10 (Zubehor)
min. 3 x 1,5mm?2 230V, 50 Hz
AA2-X4: 7L, 6N, 5PE

Ladepumpe GP12 (PWM) (2-Adern) AA2-X9: L, N, PE
J-Y(ST)Y 2x2x0,5
_AA3-X4: 7 GND, 8 PWM

Kommunikation (3-Adern)
J-Y(ST)Y2x2x0,8 NIBE F2120-8/-12 1PH
_AASXA1.2,3, | X22:123

Spannungsversorgung (3-Adern)
mind. 3 x 4mm?2 230V, 50 Hz
Motorcharakteristik " C "

X1 L1, N, PE

Hinweis:

Die angegebenen Querschnitte sind Mindestquerschnitte.

Die Installation ist nach den értlichen Gegebenheiten und den Vorgaben der jeweiligen Energieversorgungsunternehmen durchzufiihren. Die geltenden Vorschriften sind zu beachten.

Einschienige Stromversorgung
F 2120-8/12 mit SMO 40

S NIBE

26.10.2017
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Zahlerschrank

JY(ST)Y 2x2x0,8 :

e o P I

min. 3 x 1,5mm? 230V, 50 Hz

Spanungsversorgung ELK Heizkassette ELK
3x 400V AC 50 Hz, PE =m
SMO 40 "
— Internet-
| router
Spannungsversorgung (3-Adern) NIBE Uplink (optional) | ™
- mind. 3 x 1,5mm? 230V, 50 Hz - Netzwerkkabel Cat.5e UTP_ __, &
I X1 :L N, PE i
| min. 5 x 1,5mm? 230V, 50 Hz |
| siehe Detail
|
: LY clll Smard Grid (optional) (4-Adern) 3 Ladepumpe GP12 (3-Adern) KVR10 (Zubehor)
|

Raumfiihler (optional) (2-Adern)

e J-Y(ST)Y 2x2x0,8

——A3X0 34

AuBenfiihler (2-Adern)

e J-Y(ST)Y 2x2x0,8

_AABXG12

o —————— —

AA2-X4: 7L, 6N, 5PE
F2120
Ladepumpe GP12 (PWM) (2-Adern) = AA2-X9: L, N, PE

J-Y(ST)Y 2x2x0,5
—AA3-X4: 7 GND, 8 PWM

c————

Kommunikation (3-Adern)
J-Y(ST)Y2x2x0,8 NIBE F2120-12/ -16/ -20 3PH
_AASXA1.2,3, | X220123

Spannungsversorgung (5-Adern)
mind. 5 x 2,5mm?2 400V, 50 Hz
Motorcharakteristik " C "

X1: L1, L2 13 N PE

Hinweis:

Die angegebenen Querschnitte sind Mindestquerschnitte.
Die Installation ist nach den értlichen Gegebenheiten und den Vorgaben der jeweiligen Energieversorgungsunternehmen durchzufiihren. Die geltenden Vorschriften sind zu beachten.

Einschienige Stromversorgung
F2120-12/-16/-20 mit SMO 40

S NIBE

26.10.2017
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Zahlerschrank

Spanungsversorgung ELK
3x 400V AC 50 Hz, PE

Heizkassette ELK

|

|
| Tarifsteuerung (2-Adern)
| J-Y(ST)Y2x2x0,8

L AA3XE9, 10 (AUXD), _
Spannungsversorgung (3-Adern)

mind. 3 x 1,5mm? 230V, 50 Hz
X1 :L N, PE

LYl Smard Grid (optional) (4-Adern)
JY(ST)Y 2x2x 0,8

e o P I

S

Raumfiihler (optional) (2-Adern)

s J-Y(ST)Y2x2x0,8
e
\____%3ﬁ6£d_________

N

AuBenfiihler (2-Adern)
s J-Y(ST)Y2x2x0,8
=
At ]
N ;

SMO 40

|
|
|
|
|
|
|
|
L

|

[ am }
IEGES "
- router
NIBE Uplink (optional) | -
., Netzwerkkabel Gat 5e UTP_ _, s
. LB |
min. 5 x 1,5mm?2 230V, 50 Hz ] |
siehe Detail

Ladepumpe GP12 (3-Adern)
min. 3 x 1,5mm?2 230V, 50 Hz
AA2-X4: 7L, 6N, SPE

J-Y(ST)Y 2x2x0,5
—AA3-X4: 7 GND, 8 PWM

c————

Kommunikation (3-Adern)
J-Y(ST)Y2x2x0,8

_AASX41.2,3 22123

Spannungsversorgung (3-Adern)
mind. 3 x 4mm?2 230V, 50 Hz
Motorcharakteristik " C "

X1 L1, N, PE

Ladepumpe GP12 (PWM) (2-Adern)

KVR10 (Zubehdor)

<

== ">

F2120
AA2-X9: L, N, PE

NIBE F2120-8/-12 1PH

Steuerspannung (3-Adern)
mind. 3 x 1,5mm?2 230V, 50 Hz
X5: L, 0 PE

Hinweis:

Die angegebenen Querschnitte sind Mindestquerschnitte.

Die Installation ist nach den értlichen Gegebenheiten und den Vorgaben der jeweiligen Energieversorgungsunternehmen durchzufiihren. Die geltenden Vorschriften sind zu beachten.

Zweischienige Stromversorgung fir Tarifschaltung
F2120-8/12 mit SMO 40

S NIBE

26.10.2017
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Zahlerschrank

Spanungsversorgung ELK
3x 400V AC 50 Hz, PE

Heizkassette ELK

me———Tn

|
| Tarifsteuerung (2-Adern)
| J-Y(ST)Y2x2x0,8

L AA3XE.9, 10 (AUXD), _
Spannungsversorgung (3-Adern)

mind. 3 x 1,5mm? 230V, 50 Hz
X1 :L N, PE

LYl Smard Grid (optional) (4-Adern)
= B JV(ST)Y 2% 20,8

e o P

]

Raumfiihler (optional) (2-Adern)

_AABXG12

e J-Y(ST)Y2x2x0,8
T =
\ SL--.%&%A_________
N
AuBenfiihler (2-Adern)
< ‘9;\\ J-Y(ST)Y 2x2x0,8

SMO 40
IEGES

router

NIBE Uplink (optional) |
. Netzwerkkabel Cat.5e UTR_ _,

min. 5 x 1,5mm?2 230V, 50 Hz
siehe Detail

Ladepumpe GP12 (3-Adern)
min. 3 x 1,5mm?2 230V, 50 Hz
AA2-X4: 7L, 6N, SPE

Ladepumpe GP12 (PWM) (2-Adern)
J-Y(ST)Y 2x2x0,5
_AA3-X4: 7 GND, 8 PWM

c————

Kommunikation (3-Adern)
J-Y(ST)Y2x2x0,8
_AASX4 12,3,

o —————— —

Spannungsversorgung (5-Adern)
mind. 5 x 2,5mm?2 400V, 50 Hz
Motorcharakteristik " C "

X1: L1, L2 13 N PE

-X2223 .

Steuerspannung (3-Adern)
mind. 3 x 1,5mm?2 230V, 50 Hz
X5: L, 0 PE

Hinweis:

Die angegebenen Querschnitte sind Mindestquerschnitte.

KVR10 (Zubehdor)

h g

F2120
AA2-X9: L, N, PE

NIBE F2120-12/ -16/ -20 3PH

Die Installation ist nach den értlichen Gegebenheiten und den Vorgaben der jeweiligen Energieversorgungsunternehmen durchzufiihren. Die geltenden Vorschriften sind zu beachten.

Zweischienige Stromversorgung fir Tarifschaltung

F 2120-12/-16/-20 mit SMO 40

S NIBE

26.10.2017




9l

Hinweis:

Externe Spannungsversorgung an der F2120 bei Tariefsteuerung

Anschluss der externen Steuerspannung

HINWEIS!

8 Bringen Sie am betreffenden Schaltschrank eine
Warnung vor externer Spannung an.

Bei Anschluss einer externen Steuerspannung werden
die Brucken an Anschlussklemme X5 (siehe Abbildung)
entfernt.

X8 ..

Die externe Steuerspannung (230V~ 50Hz) wird mit
Anschlussklemme X5:L, X5:N und X5:PE (siehe Abbil-
dung) verbunden.

F2120 Extern
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Die angegebenen Querschnitte sind Mindestquerschnitte.
Die Installation ist nach den 6rtlichen Gegebenheiten und den Vorgaben der jeweiligen Energieversorgungsunternehmen durchzufiinren. Die geltenden Vorschriften sind zu beachten.

Zweischienige Stromversorgung fur Tarifschaltung

F 2120-8/-12/-16-/20 mit SMO 40 <.> NIBE

17.07.2017
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SMO 40

Anschlussklemme X1in ELK 15 wird mit den Anschluss-
klemmen X1 und AA7-X2 im Steuermodul verbunden,
siehe Abbildung.
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Mit Thermostat, zwei aktive elektrische Leistungs-
stufen

Elektroheizpatronenstufe mit 15 kW aktiv

Elektroheizpatronenstufe mit 10 kW im Reservebetrieb
aktiv.
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Steuermodul

ELK 15

6 7 M1 )12 22 8 LU

Verbindung SMO 40 mit ELK
Detail

S NIBE

19.03.2017
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MIBE.DE / FACHPARTNER / FACHHANDWERKER

FACHPARTNER

FACHHANDWERKER
ERREICHBARKEIT
ERSATZTEILSUCHE
BEAUFTRAGUNG - INBETRIEBNAHME / UBERPRUFUNG
PLANUNGSUNTERLAGEN
HYDRAULIKSCHEMEN UND INSTALLATIONSHILFEN
INSTALLATIONSHILFEN
HYDRAULIKSCHEMEN PREISLISTE 2016
HYDRAULIKSCHEMEN PREISLISTE 2017
HYDRAULIKSCHEMEN PREISLISTE 2018
ARCHIV
WASSERQUALITAT
INBETRIEBNAHME- UND WARTUNGSPROTOKOLL
DATANORM

DOWMNLOAD
PLANER / INGENIEURE
SCHULUNGEN 2018
PLATZ FUR DEIN LEBEN - ONLINE-BANNER
EFFIZIENZPARTNER LOG-IN

NIBE REGELUNG FEHLERCODES

f ¥ in G+&

IMPRESSUM

Impressum

INFO  WARMEPUMPEN  SERVICE REFERENZEN FACHPARTNER  KARRIERE  NIBE MACHT SINN

=>» Installationshilfen

== Hydraulikschemen gemaB Preisliste 2016

== Hydraulikschemen gemaB Preisliste 2017

»> Hydraulikschemen gemaB Preisliste 2018

== Archiv

aktuelle Hydrauliken finden Sie unter:

https://www.nibe.de/Fachpartner/Fachhandwerker/Hydraulikschemen-und-Installationshilfen/

ANFRAGEN

FACHPARTNER
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Rohranschliisse

Heizung
XL1 Austritt Heizungsmedium aus F2120 (R1/4")
XL2 Eintritt Heizungsmedium in F2120 (R11/4")

Kondensat
XL40 Abfluss Kondensat-Auffangwanne (DN 40)

19
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Rohranschlisse

Allgemeines

Der Rohranschluss muss gemaR den geltenden Vorschrif-
ten vorgenommen werden.

Die maximale Rucklauftemperatur fir F2120 betragt
etwa 55 °C, die maximale Ausgangstemperatur von der
Warmepumpe liegt bei ca. 65 °C.

F2120 ist auf der Wasserseite nicht mit Absperrventilen
ausgerustet. Diese missen montiert werden, um ggf.
zukUnftige Servicearbeiten zu erleichtern. Die Ricklauf-
temperatur wird vom Rucklauffihler begrenzt.

Wasservolumen

Je nach GroéBe von F2120 ist ein verfligbares Wasservo-
lumen erforderlich, um kurze Betriebszeiten zu vermei-
den und eine Enteisung ausfiihren zu kénnen. Fir einen
optimalen Betrieb von F2120 wird ein verfligbares
Wassermindestvolumen von 10 | x GréBenzahl empfoh-
len. Beispiel F2120-12: 101x12=1201.

I HINWEIS!
a

Das Rohrsystem muss griindlich gespult werden,
bevor die Warmepumpe angeschlossen wird,
damit die enthaltenen Komponenten nicht
durch Verunreinigungen beschadigt werden.

Rohranschluss Warmetrager

= F2120 kann mit dem Heizsystem verbunden oder ge-
maf einer der Systemldsungen installiert werden, die
auf der Website unter www.nibe.de abrufbar sind.

= Die Warmepumpe ist am oberen Anschluss (XL1) mit-
hilfe des Entliftungsnippels am beiliegenden Flexrohr
zu entlUften.

= Derim Lieferumfang befindliche Schmutzfilter wird
vor dem Einlass montiert, also am unteren Anschluss
(XL2) an F2120.

= Alle Rohreim AuBBenbereich sind mit einer mindestens
19 mm starken Warmeisolierung zu versehen.

= Absperr- und Entleerungsventil sind zu montieren,
damit F2120 bei einer langeren Betriebsunterbrechung
entleert werden kann.

= Die beiliegenden Flexrohre fungieren als Vibrations-
dampfer. Die Flexrohre werden mit einer Krimmung
verlegt, um eine Vibrationsdampfung zu ermaglichen.

Ladepumpe

Die Ladepumpe (nicht im Lieferumfang des Produkts
enthalten) wird Uber die Inneneinheit bzw. das Regelge-
rat mit Strom versorgt und gesteuert. Die Einheit besitzt
eine integrierte Frostschutzfunktion und darf daher bei
Frostgefahr nicht ausgestellt werden.

Bei einer Temperatur unter +2 °C lduft die Ladepumpe
periodisch. So wird verhindert, dass das Wasser im Lade-
kreis gefriert. Die Funktion schitzt ebenfalls vor einer
Gberhohten Temperatur im Ladekreis.

20

Druckabfall, Warmetragerseite
F2120-8,-12,-16, -20

Druckverlust (kPa)
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Zubehor

NIBE AS 2120 EG Anschlussset far F2120 zur
ebenerdigen Montage

Bestehend aus:

2 x 1m Edelstahlwellrohr DN 32 mit aufgebrachter
Dammung 38mm (100%), einseitig montierter Ver-
schraubung 1 1/4 1G zum Anschluss an F2120.

1 Satz Verschraubung mit Uberwurfmutter 1"/, 1G zum
Anschluss an bauseitiges Rohrsystem.

2 x lIsolierung 450mm, selbstklebend, 38mm Damm-
starke, zur Montage auf dem isolierten Edelstahlwell-
rohr im AuBenbereich.Die AuBenisolierung ist mit einer
Folie versehen, die neben der UV-Bestandigkeit auch
gegen Tierverbiss schitzt.Mit der Zusatzisolierung sind
die Vorgaben der EnEV (200% Isolierung im AuBenbe-
reich) erfallt.

Klebestreifen

AnschlussmafB3e F2120-8,-12, -16, -20
(siehe auch Fundamentplan Seiten 7-8)

Aufstellbedingung der Warmepumpe:

Ublicherweise erfolgt die Montage an der AuBen-
wand des Technikraumes. Das Edelstahlwellrohr wird
auf direktem Wege nach hinten in die Wandéffnung
Durchmesser125 mm) eingefthrt. Die Zusatzisolierung
wird nur im AuBenbereich montiert.

Da mit dem Anschlussset nur eine waagerechte
Durchfihrung maoglich ist, ist die Aufstellhdhe des
AuBengerates ggf. an die baulichen Gegebenheiten
anzupassen.

Wichtiger Hinweis:

Bei Verwendung des Anschlusssets kann die Entlifung
im Gebaude erfolgen, dazu ist die Verrohrung mit
einer Steigung nach innen von etwa 3% zu verlegen.
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Montagebeispiel

Gemass der technischen Daten, Wanddurch-
briiche mit Schutzrohr erstellen (bauseits)

Montage des Edelstahlwellrohrs an der Dammung bis an die Aussenein-
Ausseneinheit (Bild NIBE F2040) heit schieben (Bild NIBE F2040)

[TTTTTEHI333043 amem

Dammung bis an die Ausseneinheit (Bild NIBE F2040) Fertig
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Die Schalldruckpegel werden durch weitere Wande,
SChaI Id rUCkpegeI Mauern, Hohenunterschiede im Gelande usw. modifiziert

F2120 wird oft an einer Hauswand aufgestellt. Die da- und sind daher lediglich als Richtwerte zu betrachten.

durch entstehende Gerauschausbreitung ist zu beachten.
Sorgen Sie bei Aufstellung und Ausrichtung dafir, dass
maoglichst geringe Beeintrachtigungen durch Gerdusche

entstehen.
F2120 ‘ 8 12 16 20
Schallleistungspegel (Lyya), gemaB EN12102 bei 7 / 45 (no- Ly (A) 53 53 53 53
minell)
Schalldruckpegel (Lpa) bei 2 m* dB(A) 39 39 39 39
Schalldruckpegel (Lpp) bei 6 m* dB(A) 29,5 29,5 29,5 29,5
Schalldruckpegel (Lpp) bei 10 m* dB(A) 25 25 25 25

*Freier Bereich.

Schallrechner des bwp unter dem link:

http:/ /www.waermepumpe.de/schallrechner/

Beurteilung der Larmimmissionen von Luft-/Wasser-Warmepumpen mit einer Heizleistung von maximal 35 kW nach TA
Larm im Tagbetrieb zu Zeiten erhdhter Empfindlichkeit und wihrend der Nacht. Mit der Berechnung ist eine Abschatzung
der Larmimmissionen an schutzbedtirftigen Raumen (maf3gebliche Immissionsorte) auf angrenzenden Grundstiicken bzw.
die Ermittlung des notwendigen Abstands der Warmepumpe moglich. Die Ergebnisse resultieren aus dem tiberschlédgigen
Prognoseverfahren der TA Larm vom 26. August 1998 und koénnen daher im Falle eines Nachbarschaftsstreits kein
individuelles Schallgutachten ersetzen.
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< NIBE

NIBE Systemtechnik GmbH, Am Reiherpfahl 3, 29223 Celle
Tel: 05141/7546-0, Fax: 05141/7546-99, E-Mail: info@nibe.de, www.nibe.de

Diese Darstellungen stellen einen Auszug aus dem Installateurhandbuch dar und erheben keinen Anspruch auf Voll-
stéandigkeit. Bei Fragen zu einzelnen Abbildungen oder Unklarheiten ist immer das Installateurhandbuch hinzuzuzie-
hen. Die Verwendung ohne Hinzuziehung des Installateurhandbuches erfolgt auf eigene Gefahr.

Irrtum und Anderungen vorbehalten!
24
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